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Stornobedingungen
Wir bitten um Verständnis, dass bei nicht
zeitgerechter Abmeldung eine Stornoge-
bühr eingehoben werden muss. Wird die
Anmeldung später als 14 Tage vor dem er-
sten Seminar zurückgezogen, so wird eine
Gebühr von 50% des Teilnahmebetrages
eingehoben. Ab 7 Tage oder bei Nichtteil-
nahme bleibt die Anmeldung rechtsgültig.
Es entfällt jedoch die Stornogebühr, wenn
eine Ersatzperson genannt werden kann.

Seminarorganisation
Schloss Hofen
Zentrum für Wissenschaft und 
Weiterbildung
Hoferstr. 26, A-6911 Lochau
Nicoletta Wolf (Sekretariat)
T 05574/4930-189
F 05574/4930-22
gesundheit@schlosshofen.at 
www.schlosshofen.at

Anreise und Unterkunft
Schloss Hofen liegt ca. 5 km von Bregenz
entfernt in der Gemeinde Lochau am Vor-
arlberger Bodenseeufer. Die Anreise ist
auch mit öffentlichen Verkehrsmitteln
möglich. So empfiehlt sich die Anreise per
Bahn bis zum Bahnhof Bregenz. Von dort
ist Schloss Hofen mit Bus oder Taxi zu er-
reichen.

Für TeilnehmerInnen dieser Seminarreihe
besteht auch die Möglichkeit, in Schloss
Hofen zu nächtigen. Bitte wenden Sie sich
für nähere Informationen an die Rezeption
des Hauses (DW 200).

Das Titelbild „Spirale“ oder „Himmelsleiter“
stammt vom Schweizer Maler Benno Schul-
tess. Wir danken für die kostenlose Zurverfü-
gungstellung.
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Ziel der Weiterbildung
Für ExistenzanalytikerInnen, welche in die
PsychotherapeutInnenliste des Bundesmi-
nisterium für Gesundheit und Frauen mit
der Zusatzbezeichnung eingetragen sind,
besteht durch diese Weiterbildung die
Möglichkeit, den akademischen Grad
„Master of Science“ (MSc) zu erwerben.
Neben der Listenführung ist die Aufnahme
in das postgraduelle Studienprogramm an
nachfolgende Bedingungen gebunden:

● ein abeschlossenes Hochschulstudium
in den Bereichen Medizin, Psychologie,
Pädagogik, Philosophie, Theologie
sowie eines Lehramtes für höhere Schu-
len oder

● ein Bakkalaureat bzw. der positive Ab-
schluss einer postsekundären Bildungs-
einrichtung im Ausmaß von 6 Semestern
in einer verwandten Studienrichtung.
Dazu zählen die Akademien für Sozialar-
beit, die Pädagogischen und Berufspä-
dagogischen Akademien sowie die Reli-
gionspädagogischen Akademien. (Diese
Regelung schließt SozialarbeiterInnen,
die vor 1987 ihre Ausbildung begonnen
haben, mit ein.)

Ausbildungsmodelle
● Personen mit einer abgeschlossenen

Psychotherapie-Ausbildung einschließ-
lich dem psychotherapeutischen Propä-
deutikum können das Studienprogramm
mit dem Verfassen einer Masterarbeit
(Masterthese) unmittelbar abschließen.

● InteressentInnen, denen das Propädeu-
tikum fehlt, haben die Möglichkeit, über
die Absolvierung von 14 Seminartagen
und dem Verfassen einer Masterarbeit
ebenfalls den akademischen Grad
„Master of Science, MSc“ zu erwerben.

Dieses Masterprogramm, das die bereits
absolvierte psychotherapeutische Ausbil-
dung zur Gänze anrechnet, möchte die
wissenschaftliche Auseinandersetzung
und Reflexion des eigenen beruflichen
Handelns anregen und unterstützen. Mit
dem Verfassen einer Masterthesis doku-
mentiert der/die TeilnehmerIn seine/ihre
wissenschaftliche Qualifikation und die
Fähigkeit, theoretisches Wissen und prak-
tische Kompetenz im psychotherapeuti-
schen Tun zusammenzuführen.

Seminarinhalte
Für PsychotherapeutInnen ohne Propä-
deutikum

● Einführung in wissenschaftliches Arbei-
ten einschl. Wissenschaftsmethodik
(4 Stunden)

● Rechtl. Grundlagen der Psychotherapie -
das Psychotherapiegesetz (8 Stunden)

● Existentielle Grundmotivation I
(16 Stunden)

● Existentielle Grundmotivation II
(16 Stunden)

● Existentielle Grundmotivation III
(16 Stunden)

● Existentielle Grundmotivation IV
(8 Stunden)

● Personale Existenzanalyse (16 Stunden)
● Persönlichkeitsstörungen (24 Stunden)
● Psychopharmakologie einschl. Diagno-

stik (4 Stunden)

Organisatorische 
Rahmenbedingungen

Zeitlicher Ablauf

Die Seminare für das Upgrading „Existenz-
analyse“ (nur für Personen ohne Psycho-
therapeutisches Propädeutikum) umfas-
sen 7 Wochenenden (14 Tage) verteilt auf
zwei Semester. Sie finden jeweils am Frei-
tag von 14.00 bis 21.00 Uhr und Samstag
von 9.00 bis 19.00 Uhr statt.
PsychotherapeutInnen mit Propädeutikum
erhalten diesen Teil angerechnet.
Für das Verfassen der Masterarbeit muss
mit einem zusätzlichen Zeitaufwand von
ca. sechs Monaten gerechnet werden.

Seminarorte
Die Seminare sind in Wien, Graz, Salzburg,
Tirol und Vorarlberg geplant. Der Durch-
führungsort wird nach Herkunft der Teil-
nehmerInnen festgelegt.

Zielgruppe
PsychotherapeutInnen, die bereits in der
Liste beim Bundesministerium für Ge-
sundheit und Frauen mit der Zusatzbe-
zeichnung „Existenzanalyse“ eingetragen
sind. 

Inhaltliche Leitung
DDr. Alfried Längle, Präsident der Interna-
tionalen Gesellschaft für Logotherapie
und Existenzanalyse, Wien.

Organisatorische Leitung
Dr. Elmar Fleisch, Zentrum für Wissen-
schaft und Weiterbildung, Lochau 

Anmeldungen
Wir ersuchen Sie, die Anmeldung mittels
beiliegender Anmeldekarte an das Sekre-
tariat von Schloss Hofen zu richten. Nach
erfolgter Anmeldung und Ablauf der An-
meldefrist erhalten Sie vom Sekretariat
eine Rechnung mit Zahlschein zugesandt.

Teilnahmegebühr
Die Gebühr für alle 14 Weiterbildungstage
beläuft sich auf EUR 2.350,--. 
Für die Betreuung der Masterarbeit muss
mit Aufwendungen in der Höhe von EUR
1.760,-- gerechnet werden. In diesen Ko-
sten sind die Betreuung und Beurteilung
der Arbeit im Ausmass von 8 Stunden, ein
schriftliches Gutachten sowie die Aufwen-
dungen für die kommissionelle Abschluss-
prüfung enthalten.

Personen, die das psychotherapeutische
Propädeutikum absolviert haben und die-
sen ersten Teil nicht belegen müssen,
haben nur die Kosten der Masterarbeit
einschließlich der kommissionellen Ab-
schlussprüfung zu bestreiten.
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